
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Finanzausschusses des Amtes Süderbrarup am Montag, dem 

06.07.2020, um 17.00 Uhr in der Nordlicht-Schule (Kappelner Straße 27b, Süderbrarup) 

  

Anwesend: Amtsvorsteher Detlefsen 

  Vorsitzender Walter Clausen 

  Ausschussmitglieder Kutz, Petersen, Christiansen, Schmidt, P. H. Hansen, 

  Peter Clausen (für Christian Hansen) 

 

ferner anwesend: Amtsausschussmitglieder Stahmer 

       Haushahn 

       Krüger 

       Grünert 

 

   LVB Strauß 

   GBA Frau Richter 

   Angestellter Krause als Protokollführer 

 

Tagesordnung: 

1. Genehmigung der Niederschrift vom 02.03.2020 

2. Beratung und Beschlussempfehlung über das Sofortausstattungsprogramm DigitalPakt 

Schulen 

3. Beratung und Beschlussempfehlung über die Vergabe des Winterdienstes an der 

Nordlicht-Schule 

4. Beratung und Beschlussempfehlung über die Erneuerung der Sicherheitsbeleuchtung 

in/an der Claus-Jeß-Halle 

5. Beratung und Beschlussempfehlung über die Neufassung der Entschädigungssatzung 

6. Sonstige Vorlagen 

Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe der Beschlussfassung 

durch den Finanzausschuss voraussichtlich nichtöffentlich beraten. 

7. Personal- und Grundstücksangelegenheiten 

 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht 

ergangen und der Finanzausschuss beschlussfähig ist. 

 

TOP 1: 

Das Protokoll der Sitzung vom 02.03.2020 wird ohne Widerspruch genehmigt. 

 

TOP 2: 

Der Vorsitzende verweist auf die Beschlussempfehlung des Schul- und Jugendausschusses 

und gibt erläuternde Auskünfte zum Sofortausstattungsprogramm, das eine 

Zusatzvereinbarung zum DigitalPakt Schulen ist. Für das Amt Süderbrarup wurde ein 

Mittelvolumen von 42.967,71 € festgestellt. Einstimmig nehmen die Mitglieder des 

Finanzausschusses den vorliegenden Sachverhalt über das Sofortausstattungsprogramm 

Digital Pakt Schulen zur Kenntnis und empfehlen, dass der Amtsvorsteher ermächtigt wird, 

die Zuwendung zu beantragen. Außerdem wird empfohlen, dass nach einer Markterkundung 

der wirtschaftlichste Anbieter beauftragt werden kann. 

 

 

 



TOP 3: 

Der Vorsitzende verweist auf die Beschlussempfehlung des Schul- und Jugendausschusses; 

zwischenzeitlich ist ein weiteres Angebot eingegangen. Das Angebot der DG Kappeln, das 

sich aus einer monatlichen Pauschalzahlung sowie einer Bedarfsabrechnung zusammensetzt, 

ist jedoch weiterhin das wirtschaftlichste. Die Mitglieder des Finanzausschusses nehmen den 

vorliegenden Sachverhalt über die Vergabe des Winterdienstes an der Nordlicht-Schule zur 

Kenntnis und empfehlen einstimmig, dass die DG Kappeln beauftragt wird. 

 

TOP 4: 

Der Vorsitzende verweist auf die Beschlussempfehlung des Schul- und Jugendausschusses, 

wonach die nur noch teilweise funktionierende Sicherheitsbeleuchtung erneuert werden sollte. 

Die Mitglieder des Finanzausschusses nehmen den vorliegenden Sachverhalt über die 

Erneuerung der Sicherheitsbeleuchtung in der Claus-Jeß-Halle zur Kenntnis und empfehlen 

einstimmig, dass der Amtsvorsteher ermächtigt wird, den Auftrag an das wirtschaftlichste 

Unternehmen zu vergeben.    

 

TOP 5: 

Zum vorliegenden Entwurf der Entschädigungssatzung wird insbesondere für die private 

Nutzung der IT-Ausstattung eine pauschale bzw. anlassbezogene Entschädigung diskutiert. 

Konsens wird hierzu erzielt, dass die Entschädigungssatzung noch einmal aufgearbeitet und 

dann erneut zur Beratung vorgelegt wird.  

Im Hinblick auf eine künftige digitale Bereitstellung von Vorlagen weist der Amtsvorsteher 

auf die Vorreiterfunktion als Smart City Kommune hin, wobei jedoch die Einhaltung der 

datenschutzrechtlichen Auflagen unerlässlich ist. Einstimmig wird vom Finanzausschuss 

danach empfohlen, dass  künftig die Zuleitung von Einladungen und Sitzungsvorlagen durch 

die Verwaltung künftig nur noch auf dem digitalen Wege erfolgt. 

 

TOP 6: 

Keine Vorlagen. 

 

 

Einstimmig verständigt sich der Finanzausschuss darauf, den nachfolgenden 

Tagesordnungspunkt nichtöffentlich zu beraten. 

 

    

 

 

 

Ende der Beratung 17.50 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

Vorsitzender         Protokollführer 


